
Hainan海南島 

Hainan Normal University 

海南師範大學 

Wohnsituation – Doppelzimmer, 

Gemeinschaftsbad, nur Möbel (kein Kühlschrank 

und TV)  

Rating 3/5 

Unterricht – frontal, wenig Interaktion, Mo-Fr 

von 8 - 12h Vorlesung 

Rating 2/5 

Wetter/Smog – tropisches Klima, im Sommer bis 

zu 38°C und sehr schwül-heiß, im Winter bis zu 

12°C, ab und zu stürmisch/ Taifun  

Rating 4/5 

Leben in der Stadt – nicht viel action,  

„ausländerfreundlich“,   

Rating 3/5 

 

3 Dinge, die mir gefallen haben 

 Ich mag die saubere Luft und den klaren 

Himmel. Es gibt abgesehen von der 

Hauptstadt Haikou noch Sanya , wo deutlich 

mehr das Urlaubsfeeling aufkommt 

 Wir Auslandsstudenten waren eine Big -

Family, sehr international. Ich schätzte am 

meisten die Gemeinschaft und die wertvollen 

Kontakte, die ich während meiner Zeit dort 

knüpfen konnte! 

 Der Campus liegt in der Hauptstadt und nicht 

weit vom Flughafen entfernt, falls man in die 

anderen Provinzen reisen will 

 

4 Dinge, die mir nicht gefallen haben  

 Der Strand in Haikou ist nicht schön, Sanyas 

Strände sind sauberer (Hainans Hawaii 

„Sanya“ ist meiner Vorstellung nach nicht mit 

dem echten Hawaii zu vergleichen) 

 Im Wohnheim Erdgeschoss saßen die „A 

Yi´s“ und schlossen die Türen bereits um 

23.30h. Danach konnte man nicht mehr 

ins Wohnheim (hatte ein Bisschen was 

vom Kindergarten) 

 Oft hatten wurde unser Wasser aus uns 

unerklärten Gründen abgestellt, sodass wir 

kein Leitungswasser hatten und die 

Klospülung auch nicht funktionierte (wir 

hatten Stunden bis zu 2-3 Tage kein Wasser) 

 Es kam vor, dass der Strom ausfiel 

 Wir mussten den Stromverbrauch teilweise 

selbst zahlen (wenn die Klimaanlage bei den 

extremen Wetterbedingungen die ganze Zeit 

läuft, kann es teurer werden) 
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Klassenzimmer 

Fazit:  

Haikou ist ein netter Ort. Ich hatte trotz der vieler  

negativer Aspekte, eine unglaublich schöne Zeit 

dort, weil ich wundervolle Menschen am 

richtigen Ort hatte. Der Unterrichtstil ist jedoch 

sehr monoton. 


